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Zum Attentat auf den Kaiſer

Halle 8 März
Die Preffe iſt einig darüber daß das Attentat auf den Kaiſer

jeder politiſchen Bedeutung entbehrt daß es nicht etwa als die That eines
politiſchen Fanatikers ſondern eines kranken in ſeiner Zurechnungsfähig
keit beſchränkten Menſchen ſich darſtellt Leider hat der Anſchlag ernſtere
Folgen als ſich im erſten Augenblick überſehen ließ Der Kaiſer wird
wie die Nationalztg hört eine Anzahl Tage das Bett hüten müſſen
In würdiger Weiſe gaben die geſtrigen Kundgebungen im Reichstag
und im preußiſchen Abgeordnetenhauſe vgl die Spezialberichte Red
den Empfindungen Ausdruck welche allenthalben die Bevölkerung bewegen
Vielfach hört man die Frage aufwerfen nach dieſem zweiten Attentats
verſuch innerhalb kurzer Zeit ob die Vorkehrungen zum Schutze des
Kaiſers genügen Es braucht vielleicht nicht die Zahl von Perſonen
für den Sicherheitsdienß vermehrt zu werden es mag das Syſtem dieſes
Dienſtes einer Prüfung und Bervollkommnung bedürfen Auch die Aus
wahl der Beamten Denn zur ſcharfen Beobachtung einer größeren Au
ſammlung von Menſchen gehört eine ganz beſondere Befähigung die
nicht durch ſonſtige dienſtliche Eigenſchaften ſo ſchätzenswerth ſie ſind
erſetzt werden kann Der Attentäter ſoll vorher im Publikum aufgefallen
ſein Das hätte von der Polizei bemerkt werden müſſen

Die unſelige That des wahnſinnigen Menſchen iſt überall nicht blos
im deutſchen Volk mit dem aufrichtigen Gefühl der Trauer und Ent
rüſtung vernommen worden daß es wiederum nicht gelungen iſt ein
ſolches Bubenſtück eines kranken Geiſtes rechtzeitig zu verhindern Be
ſonders ernſt ſtimmen muß es daß diesmal nicht allzuviel gefehlt hat
um den Kaiſer ſchwer zu verletzen wenn nicht gar ſein Leben zu ge
fährden Um ſo mehr wird man Dank gegen Gott empfinden der ſeine
Hand wiederum über den Kaiſer gehalten und ſchweres Unglück von
unferem Vaterlande abgewendet hat Die Mahnung die Khon bei dem
bekannten Breslauer Vorfall ausgeſprochen ward kann man auch hier
wiederholen die Aehnlichkeit der beiden Vorfälle weiſt geradezu darauf
hin Es iſt eine bekannte Sache daß Jrre oft den gefährlichen Trieb
zeigen irgend etwas zu thun was die Aufmerkſamkeit aller auf ſie lenkt

und leider iſt ein verbrecheriſcher Anſchlag auf hervorragende Perfönlich
keiten ein Gedanke der einer gewiſſen krankhaften Geiſtesverfaſſung ſehr

nahe kegt Es liegt immer eine große Gefahr darin daß ſolch ein Ge
danke weiter übertragen wird und den Trieb der Nachahmung erweckt
Es ſollte daher in der Berichterſtattung alles vermieden werden was die
Perſon des Verbrechers irgendwie mehr als nöthig in den Vordergrund
ſtellt die That ſelbſt zu einem politiſchen Verbrechen aufbauſcht und die

Eazelheiten des Vorgangs allzu ſehr ausmalt Auch der Kaiſer ſelbſt
hat anläßlich des Breslauer Borfalls verſtänvlich genug zu erkennen ge
geben daß er eine ſenſationelle oder gar politiſche Behandlung der Sache
nicht wünſche Außerdem aber ſollte das Publikum bei einer Anweſenheit

des Kaiſers aus beſonderem Anlaß auf Geiſtesſchwache Jrre und
Epileptiker auch auf Perſonen die ſich irgendwie auffallend benehmen
mehr Acht haben Es wäre dann doch wohl manches zu verhindern

Der Zwiſchenfall ereignete ſich in Bremen bei der Fahrt des Kaiſers
vom Rathskeller nach dem Bahnhof an der Ecke des Domshofs und der
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mit Sonderzug nach Berlin wo er geſtern
Medizinal Rath Dr v Bergmann unterzog mit den kaiſerlichen Leibärzten
Generalarzt Dr v Leuthold und Oberſtabsarzt Dr Jlherg ſofort die Wunde
einer eingehenden ärztlichen Unterſuchung Der Befund wurde in folgendem
im Telegrammtheil der geſtrigen Nummer bereits mitgetheilten Bulletin
feſtgeſtellt Se Majeſtät der Kaiſer haben in der rechten Geſichtshälfte
eine vier Centimeter lange über das Jochbein verlaufende Wunde
welche bis auf den Knochen dringt Die Wunde welche die Be
ſchaffenheit einer gequetſchten hat blutete mäßig und wurde ohne Naht
durch den Verband geſchloſſen Se Majeſtät haben die Nacht leidlich ver
bracht ſind frei von Kopfſchmerzen und bei gutem Allgemeinbefinden

Welch tiefen Eindruck der bedauerliche Anſchlag auf die Kaiſerin
ausgeübt haben muß geht am beſten aus dem Umſtande hervor daß ſich

die hohe Frau geſtern Morgen 8 Uhr zum Empfange ihres Gemahls nach
dem Lehrter Bahnhof begeben hatte wo der Kaiſer eintraf Außerdem
war zum Empfange der Reichskanzler Graf v Bülow erſchienen Jn
Folge der Verletzung hat der Kaiſer die für Donnerstag feſtgeſetzten Be
ſichtigungen des Officier Reitunterrichts der Potsdamer CavallerieRegi
menter abgeſagt Ferner iſt die Reiſe nach Königsberg zur Einweihung
der Königin Luiſe Gedächtnißkirche zum höchſten Bedauern des Kaiſer

paares ebenfalls aufgegeben worden Die Reiſe war für den 9 d Mts
in Ausſicht genommen worden die Einweihung der Kirche ſollte am
10 d Mts ſtattfinden

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt zu dem traurigen Vorfall Der
Kaiſer war Mittwoch bei der Abreiſe von Bremen auf der Fahrt vom
Rathhauſe nach dem Bahnhofe einer ernſten Lebensgefahr ausgeſetzt Der
Menſch deſſen Hand gegen die geheiligte Perſon des Reichsoberhauptes
ein Eiſenſtück ſchleuderte ſcheint nach den bisherigen Feſtſtellungen mit
epileptiſchen Krankheitserſcheinungen behaftet zu ſein unter deren Einfluß

er vielleicht bei Vollbringung ſeiner ſinnloſen Unthat handelte Aus dank
erfülltem Herzen preiſen wir das gnädige Geſchick das über dem theuren
Leben des Kaiſers in dem verhängnißvollen Augenblick waltete Der
Kaiſer bewahrte nach dem Anſchlage außerordentliche Ruhe und verrieth
durch kein Anzeichen die Schmerzen die ſich bald nach dem Wurfe ein
ſtellen mußten Erſt als auf dem Bahnhofe ein kleiner Junge rief Der
Kaiſer blutet ja wurde die Aufmerkſamkeit der Umgebung des Kaiſers
der bis dahin kein Wort über den Vorfall verloren hatte auf die Ver
wundung gelenkt Während der Rückfahrt nach Berlin unterſuchte der
Leibarzt Dr Jlberg die Wunde und legte den erſten Verband an Der

Blutverluſt war erheblich auch der Mantel des Kaiſers wies Spuren
davon auf Der Kaiſer machte noch während der Fahrt von Uelzen dem
Reichskanzler Grafen v Bülow telegraphiſch von dem Ereigniß und der
Art ſeiner Verwundung Mittheilung mit dem Hinzufügen er habe mäßige
Schmerzen fühle ſich aber ſonſt wohl

Geſtern Morgen ſtattete der hanſeatiſche Miniſterpräſident Klüs mann
beim Oberhofmarſchall Grafen Eulenburg in Berlin einen Beſuch ab um
ſein Beileid auszuſprechen und ſich nach dem Befinden des Kaiſers zu
erkundigen Geſtern Nachmittag iſt auch der regierende Bürgermeiſter
Dr Schultz in Berlin eingetroffen in deſſen Begleitung der Kaiſer nach
dem Bahnhof gefahren war Jm Allerhöchſten Auftrage theilte der Reichs
kanzler dem Bürgermeiſter mit daß der Kaiſer die freundlichſte Geſinnung
für die Bremer Bürgerſchaft bewahre und ſich hierin durch die Unthat
eines Einzelnen in keiner Weiſe beirren laſſe Die geſtrige Vernehmung
des Attentäters beſtätigte daß er Epileptiker iſt Eine erhebliche Be
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laſtung wurde feſtgeſtellt Der Vater war ein Säufer Eine Schweſter
leidet an Schreikrämpfen Von ſocialiſtiſchen oder anarchiſtiſchen Einflüſſen

war nichts zu entdecken Er erzählte er ſei ein Jahr auf einem nor
wegiſchen Schiff gefahren Als der Kaiſer näher gekommen und das
Hurrahrufen lauter geworden ſei ſei ſeine Erregung geſtiegen und der
Krampf gekommen Es ſei ihm geweſen als ob er vorn auf dem Schiff
geſtanden und der Capitän gerufen habe Werft das Loth aus So
habe er das Stück Eiſen das er kurz zuvor auf dem Domshof gefunden
habe fortgeworfen als ob es der Bleiklumpen des Schiffsloths geweſen
Damit ſei ihm das Bewußtſein vergangen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 7 März Hofnachrichten Der Kaiſer hat heute
Mittag um 12 Uhr den Reichskanzler Grafen v Bülow empfangen Der
Nordd Allgem Ztg zufolge wird der Kaiſer vorausſichtlich 14 Tage

lang das Zimmer hüten müſſen Die Verwundung iſt ziemlich nahe am
Auge das deshalb jetzt geſchont werden muß Das Befinden des Kaiſers
und der Verlauf des heutigen Tages ſind zufriedenſtellend er hatte keine
Schmerzen und zeigte regen Appetit

Aus Anlaß des 80 Geburtstages des Prinzregenten
Luitpold von Bayern wurde folgendes Programm jfeſtgeſtellt Am
9 März früh 10 Uhr findet im Barbaroſſaſaal der königl Reſidenz in
München großer militäriſcher Empfang ſtatt zu welchem die ſämmtlichen
kommandierenden Generale und Diviſionskommandeure der bayeriſchen
Armee die in München ſtehenden Generale und Stabsoffiziere ſowie der
Generalſtabsarzt der Armee Beſtelmayer befohlen ſind Prinz Leopold
Generalinſpekteur der vierten Armee Jnſpektion hält eine kurze Anſprache
Nachmittags 4 Uhr findet große Militärtafel ſtatt Für die feierliche Ent
hüllung des RegentenDenkmals in Nürnberg wurde Prinz Rupprecht als
Vertreter beſtimmt Für die in Augsburg ſtattfindende feierliche Grund
ſteinkegung zum Regenten Denkmal wurde Generalleutnant v Claus
Kommandeur der 4 Diviſion als Zeuge auserſehen

Heinrich VII von NReuß der mit Familie zu Rom im Hotel
Laurati Via Nazionale wohnt erlitt wie bereits gemeldet kürzlich einen
leichten Schlaganfall der den linken Arm lähmte ſonſt aber nicht
bedenklich ſchien Dienstag verſchlimmerte ſich der Zuſtand des Prinzen
Sein Leibarzt veröffentlichte Mittwoch Vormittag folgenden Krankheits
bericht Allgemeine Kräfteabnahme Fieber 39 2 Nachmittags blieb der
Zuſtand unverändert Von anderer Seite wird berichtet Der Prinz
erlitt bereits am 26 Februar Abends 8 Uhr den Schlaganfall der die
linke Seite des Körpers lähmte Die Familie wollte anfangs das ſchmerz
liche Ereigniß geheim halten da ſich aber ſein Zuſtand bemerkenswerth
verſchlimmerte gab der Leibarzt die Bulletins aus

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages theilte bei
der Fortſetzung der Berathung des Kolonialetats Südweſtafrika auf
eine Anfrage Bebels der Kolonialdirektor Dr Stübel mit Prinz
Proſper von Arenberg ſei wegen Mordes zum Tode verurtheilt
worden Die Strafe wurde zuerſt auf dem Gnadenwege in 15 Jahre
Zuchthaus und dann in 15 Jahre Gefängniß und Ausſtoßung aus dem
Heere gemildert Arenberg verbüßt jetzt ſeine Strafe in Hannover
eine Anfrage Eickhoffs erklärt der Kolonialdirektor daß die Gefahr der
Rinderpeſt ſehr herabgemindert ſei und daß ein Burentreck in
geringem Umfange ſtattgefunden habe

Das erſte Schulſchiff des deutſchen Schulſchiffsvereins
iſt am Donnerstag in Bremerhaven vom Stapel gelaufen Prinz
Heinrich hielt folgende Anſprache an die Verſammelten Mit Geneh
migung der hohen Feſtverſammlung möchte ich in drei Worten deſſen ge
denken der unſer Herz tief bewegt Ich bin in der glücklichen Lage
ſagen zu können daß es Sr Majeſtät den Verhältniſſen nach gut geht
Lebhaftes Bravo Eine Schonung von 8 bis 14 Tagen wird nöthig

ſein um Se Majeſtät wiederherzuſtellen Jch möchte dem noch anknüpfen
daß ich glaube mit Beſtimmtheit ſagen zu können auf Grund meinerBuchtſtraße Der Kaiſer ſetzte die Fahrt ohne Unterbrechung fort und fuhr

Gänſelieſel
Eine Hofgeſchichte von Nataly von Eſchſtruth

Fortſetzung Nachdruck verboten
Er verneigte ſich vor Joſephine führte ſie zu Ange und

Hattenheim zurück und ſchritt dann mit auffallend heiterem
Geſicht durch den Saal direkt auf Prinzeß Sylvie zu welche
mit Graf Lehrbach unter dem Kronleuchter kokettierte

Hören Sie mal Graf rief er Günther mit vertraulichem
Schlag auf die Schulter zu Jhr kleines Gänſelieſel iſt zum
Anbeißen Danke Jhnen für dieſe Acquiſition Wird unſerer
Saiſon zum Schmuck und den Damen eréève coeur werden
hahaha Glaubſt Du nicht auch Sylvie

Du meinſt die kleine Wetter fragte Jhre Hoheit die
Lippe ein wenig aufwerfend mit ſchnellem Seitenblick in
Günthers lächelndes Antlitz es iſt merkwürdig wie der
moderne Zuſchnitt ſie embelliert gleichſam als Jlluſtration zu
der Geſchichte vom häßlichen jungen Entlein welches zum
Schwan wird

Freuen Sie ſich nicht dieſer Wandlung Lehrbach fuhr
ef mit leichter Jronie ſort
Aufrichtig Hoheit um ſo mehr da ſie ſo vollkommen und

reizend iſt Der junge Offizier ſagte es faſt mechaniſch
in Bück ſolgte der ſchlanken Geſtalt Joſephinens welche

ſoeben am Arm eines Tänzers vorüberſchritt um ſich zur
Quadrille aufzuſtellen

Jch wünſche mit Deinem engliſchen Freund zu tanzen
ſagte Sylvie kurz zu ihrem Bruder ſchick ihn her

Allright nickte Detlef und die Prinzeſſin drehte ſich
brüsk um und eilte ohne ein weiteres Wort für Günther zum
Wandpokſter auf welchem Fräulein von Dienheim ſaß und die
Füße weit in den Saal ſtreckte Sie warf ſich neben ihr
mider hielt den gigantiſchen Fächer vor Geſicht und Bruſt
und hatte ihr viel Wichtiges in die Ohren zu flüſtern

Lehrbach aber trat hinter Joſephine
Guten Abend mein gnädiges Fräulein

m

freundlicher aber unendlich ruhiger Ausdruck lag auf ihren
Zügen der Blick war kühl

Jch wollte mir neulich erlauben Sie aufzuſuchen
Jch bedauerte daß Sie ſich vergeblich bemüht hatten

Kurze Pauſe Er neigte ſich näher
Können Sie auch die Quadrille noch tauzen
Jch hoffe es Sie ſtrich den Handſchuh an dem weißen

Arm empor die Goldſpange klirrte leiſe dabei
Und denken Sie noch an die Zeit wo Sie dieſen Tanz

lernten Sein dunkles Auge ſah ſie ganz ſo an wie früher
Sie lachte leiſe auf Natürlich So etwas Spaßhaftes

vergißt man nicht ſo leicht
Momentan ſah er ſie faſt betreten an er wußte nicht ob

dies Scherz oder ein bitterer Seitenhieb ſein ſollte aber es lag
ſo gar nichts Beleidigtes oder Gereiztes in ihrem Weſen nur
eine unendliche liebenswürdige Gleichgültigkeit

Sie ſind öfter mit Hattenheim zuſammen fragte er weiter
Jhr Auge leuchtete auf Nicht ſo oft als ich es wohl

wünſchte Treue Freunde entbehrt man ſtets
Das war wieder der alte Herzliche warme Klang in ihrer

Stimme

Günther biß ſich auf die Lippe Es freut mich daß Sie
ihn jetzt richtig beurtheilen und anerkennen ſagte er mit einer
Wolke auf der Stirn

Es iſt hoffentlich noch nicht zu ſpät dazu Sie war ſehr
heiter und nickte Reimar welcher ſich ſoeben mit ſeiner Dame
als viertes Paar zu dem Quarros einſtellte herzlich zu

Die Muſik intonierte
Auf Wiederſehen mein gnädiges Fräulein

Sie neigte haſtig und ſtumm das Köpfchen gegen ihn und
Lehrbach ſchritt durch die tanzenden Paare um an die Wand
gelehnt der Quadrille zuzuſehen

attenheim hatte die Unterredung der beiden genau beobachtet
er lächelte ſtill vor ſich hin und tanzte lauter Konfuſion dann
führte er ſeine Dame ſchleunigſt zu ihrem Platz zurück füllte

Sie wandte das Köpfchen und neigte es ſtumm Ein en passant vom Tablett eines Dieners einen Kryſtallteller
mit Crème und brachte ihn eifrig zu Fräulein von Wetter

Das war der Vorwand um während der kurzen Pauſe in
ihrer Nähe zu ſein

Ein Walzer folgte auf die Quadrille
Reimar ſah wie Graf Lehrbachs Blick ſuchend über die

Menge irrte und an Joſephinens blondem Köpfchen haftete wie
er ſich dann ſelber haſtig durch die tanzenden Paare lavierte
und direkt auf das Gänſelieſel losſteuerte

Er war nur noch wenige Schritte entfernt als Hattenheim
ſich gelaſſen vor Joſephine verneigte und mit ihr davontanzte

Günther ſah ihm mit einem faſt zornigen Blick nach kreuzte
die Arme und wartete Aber ſein Freund kam nicht an dieſen
ſelben Platz zurück ſondern pauſierte mit ſeiner Tänzerin gerade
am entgegengeſetzten Ende des Saales

Wie prächtig ſie ſich unterhielten wie ſie lachten und gar
keinen Blick für jemand anderes hatten

Günther tanzte mit Gräfin Aoſta und verſuchte dann ſein
Heil zum zweiten Mal bei dem Gänſelieſel

Aber diantre der Hattenheim iſt rein des
Teufels er tanzt ſie ihm wieder vor der Naſe weg und dies
mal direkt neben Prinzeß Shylvie

Hoheit hat ſogar die Caprice die Kleine anzureden
Sie haben ja neulich im Pavillon Samariterdienſte gethan

ſagte ſie unter anderem
Joſephine erzählte von ihrer Begegnung mit der Herzogin

Sind Sie auch katholiſch fragte Shylvie die Oberlippe
etwas über die Zähne emporziehend Und als Fräulein von
Wetter ganzerſtaunt verneinte ſagte ſie ſpöttiſch Sie ſcheinen
aber auf dem beſten Wege es werden zu wollen Kennen Sie
nicht die Geſchichte aus dem Struwelpeter das Schickſal der
armen ahnungsloſen Jungens die ſchneeweiß in das große
Tintenfaß hineinkommen und kohlſchwarz wieder daraus empor
tauchen Der Pavillon iſt ein großes Tintenfaß hält aber
hinter dem Berg damit was man lateiniſch ultra montes

heißt Der Ordonnanzoffizier Herr von Reuenſtein welcher
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Seike 2 Sonnabend
Kenntniß des Charakters und des hohen Sinnes Sr Majeſtät des Kaiſers
Se Majeſtät wird angeſichts der treuen Bremer nicht im Mindeſten auf
den Staat Bremen auch nur ein Gränchen fallen laſſen was wider ihn
ſprechen würde Hierauf vollzog Herzog Adolf Friedrich von Mecklen
burg Schwerin im Auftrage der Großherzogin von Oldenburg die Taufe
des Schiffes

GZu der Frage Köln oder Cöln die jetzt mehrfach in den
Blättern behandelt worden erhält die Rhein Weſtfäl Ztg nachſtehende
bemerkenswerthe Aufklärung Bereits ſeit längerer Zeit hatte in ver
ſchiedenen Zweigen der Verwaltung die verſchiedene Schreibung zu Un
zuträglichkeiten geführt Daher wurde die Frage in einer Sitzung des
Stagatz miniſteriums erörtert und man beſchloß einſtimmig
Köln mit K zu ſchreiben Dieſer Beſchluß wurde mit ausführlicher Be
gründung und von ſämmtlichen Miniſtern unterzeichnet dem Kaiſer
vorgelegt zur Unterſchrift Er ſtrich das K durch ſetzte ein C darüber
unterzeichnete und ſandte das Schriftſtück dem Miniſterium zurück
Auch der Tgl Roſch iſt bekannt daß der Kaiſer für das C eine größere
Vorliebe hat alz für das K trotzdem erſcheint der Vorgang nicht recht
glaublich

Leipzig 7 März Eine große Arbeitsloſenverſammlung
an der 2000 Perſonen theilnahmen wurde heute vormittag polizeilich
aufgelöſt Die Demonſtranten zogen in einem Zuge durch die Stadt und
wurden durch ein berittenes Polizeiaufgebot auseinandergeſprengt Bei der
Säuberung des Marktplatzes wurde ein junger Mann durch den Hufſſchlag
eines Polizeipferdes ſchwer verletzt

Kiel 7 März Der Kaiſer hat der Kieler Zeitung zufolge der
Geſellſchaft Seemannshaus für Unteroffiziere und Mannſchaften der
kaiſerlichen Marine eine abermalige Zuwendung von 10000 Mark
überſenden laſſen und dieſe Summe für die Häuſer in Kiel und Tſingtau
beſtimmt Die Eröffnung des Seemannshauſes in Tſingtau und der
Baubeginn des Seemanushauſes in Wilhelnshaven ſind noch für dieſes
Jahr in Ausſicht genommen

Metz 7 März Zur Metzer Biſchofsfrage iſt der Germania
aus Rom die Mittheilung zugegangen daß der Papſt zu wiederholten
Malen mit großer Entſchiedenheit ſeinen Willen kundgegeben habe den
von der Regierung vorgeſchlagenen Zorn von Bulach nicht zu ge
nehmigen und zwar aus Gründen die mit der Politik nichts zu thun
hätten Die Magdeb Zig knüpft daran die Frage Ob die Ger
mania wohl viele Gläubdige für dieſe Mythe finden wird

Oefterreichelingarn
Beileidskundgebungen

Wien 7 März Sämmtliche Abendblätter drücken übereinſtimmend
ihre aufrichtige Freude darüber aus daß ein Unglück vom deutſchen
Kaiſer abgewendet wurde und auch darüber daß in den beiden jüngſten
Fällen in denen das Unglück dem Kaiſer ſo nahe gekommen iſt Jndividuen
die als unzurechnungsfähig bezeichnet werden müſſen die Thäter waren
Das Fremdenblatt ſagt Jn ſeinem Volke iſt der Kaiſer ſicher Gegen
Ausbrüche von Geiſtesgeſtörtheit iſt jedoch Niemand am wenigſten hoch
ſtehende Perſonen gefeit Die Neue Freie Preſſe ſpricht der That jeden
politiſchen Charakter ab

Frankreich
v Bülow s Rede

Paris 7 März Das Journal des Débats bemerkt zu der
Rede Bülows der Reichskanzler habe auf alle Fragen geantwortet nur
nicht auf diejenige des Abgeordneten Schädler nach dem Verhältniß
Deutſchlands zu den Dreibundsſtaaten während doch nicht abzu
leugnen ſei daß man ſich in Oeſterreich und in Jtalien lebhaft über
Deutſchlands Großmachtpolitik beunruhige Die Erklärungen Bülow s
über die Zollpolitik ſeien zwar ſehr erfreulich für die Agrarier im
Lande dürften aber in Rußland als eine ernſte Warnung aufgefaßt
werden Die Darſtellung Bülow s daß die öffentliche Meinung in Eng
land zuerſt eine politiſche Annäherung mit Deutſchland wünſchte entſpricht
nach der Anſicht des Blattes nicht der Reihenfolge der Ereigniſſe da die
erſte England freundliche Handlung nämlich die Abweiſung des Beſuches
Krüger s von Deutſchland ausgegangen ſei Der Figaro findet die
Rede Bülow s hochtönend doch inhalts arm und mehr beſtimmt den
Reichstag zu unterhalten als der euroväiſchen Meinung Auſſchlüſſe über
Deutſchlands Politik gegenüber England und Rußland zu geben

Groſßzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 7 März Der Central News zufolge ſind Unter
handlungen zwiſchen den Führern der Buren und den engliſchen
Behörden noch im Gange Es heißt ſeit dem letzten Montag werden
die Unterhandlungen auf engliſcher Seite unter Milner s perfönlicher
Leitung geführt Nach der Daily Mail iſt über die Unterhandlungen
Botha s mit Kitchener darum nichts Näheres bekannt gemacht worden
weil Botha ſich deswegen mit Schalk Burger und anderen Mitgliedern
der Buren Regierung in Pietersburg in Verbindung ſetzen wollte Dewet
und Steijn ſeien unverſföhnlich und irgend eine Unterwerfung trans
vaalſcher Führer würde auch Krüger nicht binden Krüger und ſeine
Umgebung würden ſicherlich jedem Abkommen das nicht Unabhängigkeit
gewährleiſtet Widerſtand leiſten Reut Bur meldet aus Pretoria
Hier herrſcht eine hoffnungsvolle Stimmung vor bezüglich der
Wahrſcheinlichkeit daß die Feindſeligkeiten bald beendigt werden
Man erwartet daß die Buren die Jnitiative ergreifen werden um
Friedensbedingungen zu erlangen

Vom Kriegsſchauplatze ſelbſt liegen folgende Meldungen vor 300 Buren
machten am 5 einen Angriff auf Aberdeen Kapkolonie wurden aber
nach vierſtündigem Kampfe zurückgewieſen Die Beſatzung hatte keine
Berluſte Nach Ueberſchreitung des Oranjefluſſes wandte ſich Dewet
nordwärts in der Richtung auf Philippolis Die Malanſuſchützen die
anſcheinend von Dewets Korps detachiert waren feuerten vorgeſtern bei
Bisjespoort auf einen Bahnzug wurden jedoch von einer auf dem Zuge
befindlichen Abtheilung des auſtraliſchen Kontingents zurückgetrieben Eine

kleine feindliche Abtheilung überfiel am 3 März Pella Transvaal
und führte 4 Gefangene fort Die Buren welche Sonntag Pearſton
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neben Jhrer Hoheit ſtand hüſtelte ein Brillant und bekam
faſt Stickkrämpfe vor Lachen Joſephine aber hatte die Prinzeſſin
gar nicht verſtanden

Dann ſprang das Geſpräch auf Pferde über und wurde
plötzlich auch von Seiten des Fräulein von Wetter ſehr
animiert ſie ſprach von den Stauffener Koppeln und nannte
die Pedigrees der hervorragendſten Sterne des Geſtüts
und die imponierten ſelbſt der Prinzeß Sylr t

Reiten Sie Ja Das muß ich ſehen Sie können
ſich einen von meinen Gäulen ausſuchen und ihn mal im
Tatterſall rumjuxen Wäre ja famos wenn wir nun die
Coſtümquadrille zu acht Paaren zu Stande brächten

Joſephinens Geſichtchen ſtrahlte Jch reite lieber im
Freien Hoheit lachte ſie ich brauche Platz für meine

Paſſion
Wenn Sie etwa denken ich fürchte mich vor einer

Steeplechaſe bei Glatteis dann können Sie mir etwas thun
leid nämlich rief Sylvie derb Nächſtens reiten Jlſe und
ich mal wieder einen von unſeren kleinen Pfadfindern wollen
Sie da mit

Sehr gern jubelte das Göänſelieſel
Na Sie werden ſich aber wundern durch dick und

dünn geht Sylvie legte die Hand wuchtig auf die Schulter
der jungen Dame Wenn Sie die Feuerprobe beſtehen Sie
Jungfer Tollkühn dann will ich Jhnen das Reifezeugniß zum
Kavallerieoffizier und Sportsman ausſtellen bis jetzt habe
ich außer Jlſe noch keine gefunden die mit einer Prinzeß Sylvie
Schritt hält

Ein unendlich mokanter Zug lag auf den ſtark gerötheten
Zügen der Sprecherin ſie muſterte Joſephine mit einem ſchillernden
Blick dann nickte ſie ihr leichthin zu Prinz Detlef ſtand neben
ihnen und begehrte zum zweiten Mal einen Tanz von Fräulein

von Wetter Fortſehung folgt

Sylvie

beſetzten zählten etwa 700 Mann dieſelben hatten 2 Kanonen bei ſich
die britiſche Garniſon die aus ungefähr 75 Mann beſtand vertheidigte
ſich tapfer allein der Feind war in Uebermacht TCin Telegramm
Kitcheners aus Pretoria von geſtern beſagt Lichten burg iſt von den
Streitkräften Delareys angegriffen Das Gefecht dauert den ganzen Tag
fort Zwei engliſche Offiziere wurden getödtet Die Garmiſon von
Lichtenburg beſteht aus 500 Mann mit 2 Kanonen Kitchener ſendet
Verſtärkungen dahin ab

Aſien
Die Wirren in China

Graf Walderſee meldet aus Peking vom 6 d M Die KompagnieKnörgel 3 Regiments ſtieß am 5 Rang ſüdweſtlich von Mantſcheng

auf 400 Mann ſcheinbar abgedrängter chineſiſcher Truppen die nach kurzem
Gefecht unter Verluſt von 50 Todten und 2 Fahnen völlig zerſprengt
wurden Von Tientſin wurde am 3 März unter Rittmeiſter Fritſche
ein kleines Detachement auf Tſchang am 5 März unter Oberſtleutnant
Arnſtedt ein Detachement von drei Compagnien einem Zuge Reiter
einer Batterie und einem Zuge Pioniere auf Yungtſing entſandt um das
Räuberunweſen zu unterdrücken Eine Privaidepeſche der Magd Ztg
beſagt Laffans Bureau berichtet aus Peking vom 6 März Eine
deutſche Streitkraft von 1000 Mannn marſchierte geſtern von Paotingfu
nach Fouping das 70 Meilen weſtlich gelegen iſt Die Expedition die
über den Autzeling Paß marſchiert bezweckt die kaiſerlichen Truppen zu
züchtigen weil ſie letzten Sonntag unweit Anztzeling vier deutſche
Soldaten getödtet haben Es ſei beabſichtigt die chineſiſchen Truppen
aus Schanſi zu vertreiben Die Köln Ztg meldet aus Peking vom
6 d Mts Graf Walderſee beabſichtigt ſich am 14 d Mts nach
ſKiautſchon zu begeben Der dortige Aufenthalt ſoll 5 Tage dauern

Die Londoner Morning Poſt berichtet aus Peking Groß
britanniens Antwort an China über das Mandſchurei Ab
kommen räth China die Ratifikation des Abkommens hinauszuſchieben
bis die anderen Mächte befragt worden ſind Die Vereinigten Staaten
haben den Kommiſſar Rockhill angewiefen ſich mit den Vertretern der
übrigen Mächte in Peking zu berathen Nußland behauptet daß die
Mandſchurei an China zurückgegeben worden ſei indeſſen iſt die Obrig
keit und Verwaltungsaufſicht ruſſiſch nicht chineſiſch Japans Antwort
auf die chineſiſche Mittheilung die ſich über die Vorbereitungen zur Zurück
ziehung der japaneſiſchen Truppen ſehr befriedigt zeigt betont das Ver
langen anderswo einen gleichartigen Vortheil zu erhalten

Der Agenzia Stefani wird aus Peking den 7 d Mts gemeldet
Ueber einen Brand der in einem Tempel des Sommerpalaſtes
ſtattgefunden hatte und irrthümlicher Weiſe italieniſchen Soldaten zuge
ſchriceben wurde werden folgende Einzelheiten bekannt Die Befehlshaber
der engliſchen und der italieniſchen Truppenabtheilungen gaben ihre Ein
willigung dazu daß Soldaten anderer Nationalitäten mit ihren Officieren
den Sommerpalaſt beſuchen Durch einen unglücklichen Zufall verurſachten
dieſe Soldaten hierbei einen Brand in einer ehemaligen kleinen Pagodeder Schaden beſchränkte ſich auf einige Holztheile Nachdem italieniſche

Truppen zur Hilfe herbeigeeilt waren wurde das Feuer gelöſcht

Kleine Chronik
Berlin 7 März Eine Liebestragödie Der 22 Jahre alt

Droguiſt Burrmeiſter aus Hamburg war mit ſeiner ebenfalls dor
wohnhaften Braut Fräulein Joſephine Maier am letzten Sonntag in
Berlin eingetroffen Das Paar verfügte über beträchtliche Baarmittel die
ſie aber binnen drei Tagen bis anf einen geringen Reſt durchgebracht
hatten Am Mittwoch kamen die Liebesleute deren ehelicher Verbindung
ſich unüberwindliche Schwierigkeiten entgegengeſtellt hatten überein zu
ſammen in den Tod zu gehen Sie fuhren nach Hundekehle und tranken
ſich dort für das letzte Geld Muth in echtem Biere an Dann begaben
ſie ſich auf den Weg nach dem Grunewald und in einem Gebüſch gab
Burrmeiſter zunächſt einen Revolverſchuß auf feine Braut ab der dieſe
ſchwer verletzte Jn der Meinung ſie ſei tödtlich getroffen richtete er
ſodann die Waffe gegen ſich ſelbſt und verſtarb auf der Stelle Spazier
gänger fanden das ſchwerverwundete Mädchen am Wege auf Es beſteht
einige Hoffnung Frl Maier am Leben zu erhalten

Berlin 7 März Drillingsſchweſtern als Konfirman
dinnen Jſt die gkückliche Geburt von Drillingen an und für ſich
ſchon eine große Seltenheit ſo iſt es gewiß der allgemeinen Beachtung
werth wenn pflichtgeireue aufopferungsfreudige Eltern ein ſolches Klee
blatt geſund und heil durch die Gefahren des Kindesalters hindurch
bringen Dieſes Glück war dem Sattlermeiſter Wilhelm Meißner und
ſeiner Frau die in der Karlſtraße 28 wohnen beſchieden Sie werden
am 18 d Mts drei am 26 December 1886 geborene Töchter in die
Philippus Apoſtelkirche führen damit ſie dort koufirmiert werden
Luiſe Alma ſind die Namen der drei munteren Mädchen Die drei gehen

Nu niſſe
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in dieſelbe Schule und ſitzen auch in derſelben Klaſſe Mit ihnen zu
ſammen wird am 18 d Meis auch ihr Bruder der nur 11 Monate
älter iſt vor den Altar treten

Duisburg 7 März Eiſenbahnunfall Heute früh kurz vor
6 Uhr ſtieß der Perſonenzug 255 von Krefeld nach Hamm vor der
Station Duisburg auf den Güterzug 3009 in Folge unrichtiger Ab
meldung durch die Station Hochfeld Wie die Eiſenbahn Betriebsinſpektion
mittheilt ſind Verletzungen von Perſonen nicht vorgekommen der Betrieb
nicht geſtört und auch kein Materialſchaden entſtanden

Gelſenkirchen 7 März Grubenunglück Auf dem Schacht 3
der in der Gemeinde Bismarck gelegenen Zeche Konſolidation ereignete
ſich Nachmittags eine Exploſion ſchlagender Wetter wobei anſcheinend
eine größere Zahl Bergleute verunglückt ſind Bis Nachmittag 51 Uhr
wurden 6 Schwerverletzte zu Tage gefördert Einer davon iſt geſtorben
Nach weiteren Meldungen ſind 20 Bergleute verunglückt von denen zehn
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todt und zehn theils ſchwer theils weniger ſchwer verletzt ſind Man
hofft daß hiermit die Zahl der Verunglückten erſchöpft iſt Bis 7 Uhr
waren fünf Todte und acht Schwerverletzte herausgeſchafft Da der
Stapel eingeſtürzt iſt iſt es vorläufig nicht möglich an die Uebrigen

h an onheran n nminen
Petrikan 7 März

fand dieſer Lage im V
Eine Hochzeit einzig in ihrer Art

orfe Grocholice im Petrikauer Kreiſe ſtatt Der
räutigam ein Bauer von 88 Jahren vermählte ſich mit einer
jährigen Dorffchönen der Tochter eines Bauern Marceli Wojczak
er Bräutigam iſt aber nicht nur darum eine bemerkenswerthe Perſönlich
eit weil er in ſo hohem Alter nochmals eine Ehe eingehen wollte ſondern

noch aus einem anderen Umſtande Zur Zeit ſeiner Trauung blickte
Woiczak nämlich auf 137 eigene Leibeserben zurück deren Zahl ſich wie
folgt zuſammenſetzt 11 Kinder 63 Großkinder 38 Urenkel 21 Ur ur Enkel
und 4 Ur ur ur Enkel An der Hochzeitsfeier nahmen über 200 Perſonen
Theil und da Wojezak ein wohlhabender Mann war ging es ſehr luſtig
her Leider erkrankte Wojezak aber am dritten Tage nach der Hochzeit ſo
ſchwer daß man einen Arzt holte Als dieſer am Krankenlager erſchien
war Wojezak bereits geſtorben

London 7 März Ein Eremit als Millionär Der vorurzem verſtorbene Mr Johnſtone der Einſiedler von Lathrisk in
ifesſhire wurde in der Gegend allgemein für außerordentlich reich ge
lten obgleich er von aller Welt abgeſondert und höchſt einfach lebte
er Werih ſeines Beſitzthums wurde nun thatſächlich am Sonnabend auf

20064100 Mk feſtgeſtellt wovon 17064100 Mk in Obligationen und
in Bankkapital augelegt ſind Es ging auch das Gerücht daß man in
der Erde vergraben große Koffer mit Gold gefunden hätte aber das
einzige bis jetzt entdeckte Baargeld iſt eine Summe von 12660 Mk die
ſich in einer alten Truhe fand

Sertta Zeitung
Schwurgericht
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Halle 7 März
Verſuchter Mord

Jn der heutigen Sitzung wurde gegen die unverehlichte Weißnäherin
Hermine Dammhahn aus Delitzſch verhandelt Die Angeklagte welche
ſich ſeit dem 26 Januar in Unterſuchungshaft befindet wurde beſchuldigt
am 22 Januar in der Güntheritzer Flur vorſätzlich ihr am 2 Sept 1900
außerehelich geborenes Kind getödtet und dieſe Tödtung mit Ueberlegung
ausgeführt zu haben indem ſie das Kind in die Lober warf unter Waſſer
hielt und mit dem Geſicht auf das Eis drückte bis der Tod desſelben
eingetreten war Die im April 1880 geborene Angeklagte ſtammt aus
Delitzſch woſelbſt ihr Vater eine kleine Maſchinenwerkſtatt betreibt Sie
hielt ſich im elterlichen Hauſe auf bis ſie in andere Umſtände kam Von
November 1899 ab unterhielt ſie ein Verhältniß mit dem Dachdecker
Max Kittler welches einige Monate dauerte und nicht ohne Folgen
blieb Sie glaubte K werde ſie heirathen dieſer kümmerte ſich aber
nicht mehr um ſie Auf Wunſch ihrer Eltern ging ſie nach Leipzig

9 März Nr 898und gebar dort am 2 September einen kräftigen Knaben Sie
blieb in Leipzig und verdiente ſich ihr Brot als Näherin von ihrem 10
Mark betragenden Wochenlohne hatte ſie 2,50 Mk für eine Kammer und
5 Mk pro Woche Pflegegeld für das Kind zu zahlen Für ihren Lebens
unterhalt hatte ſie ſelbſt zu ſorgen Zuerſt kam ſie mit den Mitteln aus
da ihre Eltern etwas beiſteuerten als ſich dieſe aber zurückzogen blieb ſie
mit dem Pflegegelde im Rückſtande weshalb ihr geſagt wu ſie müſſe
am 27 Januar das Kind wieder nehmen Am Sonntag den 20 Januar
fuhr ſie nach Delitzſch zu ihren Eltern am Geld zu holen konnte aber
nur 2 Mk erhalten und kehrte enttäuſcht nach Leipzig zurück Am Mon
tag ehe ſie zur Arbeit ging ſprach ſie mit ihrer Hauswirthin und äußerie
daß ſie das Kind ihren Eltern bringen ſolle die weiterhin für daſſelbe
ſorgen würden Auch eine Kouſine in Kleinkugel werde den Knaben
nehmen Hierauf ging ſie zur Arbeit Am Dientsag bekam ſie Furcht
da ſie glaubte daß die Eltern das Kind doch nicht nehmen würden nach
Kleinkugel wollte ſie auch nicht da ihr die Sache zu unſicher war
Nachmittags arbeitete ſie nicht um eine andere Pflegeſtelle für
das Kind zu ſuchen Sie ſuhr nach Rackwitz und auf dem Wege
dahin kam ihr der Gedanke ſich und dem Kinde das Leben zu nehmen
Auf dem Bahnhof Rackwitz traf ſie das Schenkmädchen Wagner mit
dem ſie einige Worte ſprach dann ging ſie bis an das letzte Haus des
Dorfes und ſah hier den Loberbach deſſen Waſſer gefroren und deſſen
Eisdecke ganz ſchwach mit Waſſer bedeckt war Hier faßte ſie den Ent
ſchluß ihr Kind zu tödten und dann in Halle ſich ſelbſt in die Saale zu
ſtürzen Um 5 Uhr Nachmittags fuhr ſie zurück nach Leipzig und holte
das Kind wobei ſie ſagte daß ſie den Knaben nach Klein Kugel bringen
wolle Um 7 Uhr 15 Minuten fuhr ſie nach Rackwitz von wo ſie an
den Loberbach nach Güntheritz zu ging Hier warf ſie zunächſt das Kind
vom Ufer herab auf das Eis Weil daſſelbe ſchrie begab ſie ſich hinunter
und drückte daſſelbe feſt mit dem Munde auf das Eis bis es keinen Laut
mehr von ſich gab Sie hörte wie das Kind Waſſer ſchluckte als ſie keine
Bewegung mehr von ihm verſpürte drückte ſie nicht mehr Hierbei hatte die D
ein Taſchentuch gezeichnet H verloren Nach vollbrachter That
begab ſie ſich nach dem Bahnhofe zurück und wurde hier von einem
Bahnſteigſchaffner der ſie mit dem Kinde hatte kommen ſehen gefragt
ob ſie es glücklich los wäre Sie ſagte die Leute von Heyna ſeien ihr
mit Geſchirr entgegengekommen und hätten das Kind mitgenommen Um
9 Uhr kam ſie wieder in Leipzig an und ging nach Hauſe Am anderen
Morgen ſagte ſie zu ihrer Wirthin Jetzt bin ich froh daß ich alle Sorge
los bin das Kind iſt nun bei meinen Eltern die es gern aufgenommen
haben An dieſem Tage dem 23 Januar ging ſie wieder zur Arbeit
und am Abend kam ihr Bruder der ſie ſprechen wollte Am Morgen
hatte man ſchon das todte Kind und das Taſchentuch gefunden und das
Gerücht von dem Morde hatte ſich bereits in Delitzſch verbreitet auch
hatte man ſchon auf die Angeklagte Verdacht Der Bruder ſagte ihr
auf den Kopf zu daß ſie ihr Kind getödtet habe ſie beſtritt esjedoch Am Lonnerctag kam der Bruder wieder und nun
geſtand ſie die That worauf er ſich entfernte Um 12 Uhr Mittags fuhr
nun die D nach Halle wo ſie eine Kouſine beſuchte Gegen Abend ging
ſie nach Cröllwitz um in die Saale zu gehen Da fortgeſetzt Leute vor
über kamen führte ſie ihre Abſicht nicht aus Sie ging zurück auf den
Bahnhof blieb hier während der Nacht im Warteſaal und begab ſich am
Freitag früh wieder in die Stadt wo ſie den ganzen Tag hungernd
herumirrte Am Nachmittag machte ſie nochmals den Verſuch in das
Waſſer zu gehen aber durch Spaziergänger wurde ſie wieder verſcheucht
Die Nacht verbrachte ſie wieder im Warteſaale des Bahnhofs Am Sonn
abend früh ging ſie nochmals an die Saale und am Nachmittag 2 Uhr
zu ihrer Kouſine von der ſie etwas Eſſen erhielt Dann begab ſie fich in
ein Gaſthaus wo ſie übernachtete Am Sonntag früh fuhr ſie wieder
nach Leipzig woſelbſt ſie verhaftet wurde Die Angeklagte geſteht die
That in vollem Umfange ein ſie giebt zu das Kind vorfäylich
getödtet zu haben Einige Zeugen die die Angeklagte vor und
nach der That geſehen haben beinerkten keine Aufregung an ihr
Die Hauswirthin bekundet daß auf eine Annonce ſich 3 Leute gemeldet
hätten eine Familie habe monatlich 15 Mk Pflegegeld für das Kind
haben und das Kind ſpäter als eigenes annehmen wollen die D ſei
aber nicht darauf eingegangen ſondern habe das Kind zu ihren Eltern
bringen wollen Der 22fährige Dachdecker Max Kittler der die Sache
ziemlich leichtfertig zu nehmen ſchien bekundete das Verhältniß habe nur
kurze Zeit gedauert er ſei dann abgereiſt nach der Geburt des Kindes
habe er das Mädchen nochmals geſprochen aber ſich nicht mehr um
daſſelbe gekümmert Herr Kreisphyſikus Dr Buſold Delitzſch ſtellte
ſeſt daß das Kind an Erſtickung geſtorben iſt Herr Dr Körner ſchließt
ſich dieſem Gutachten an hält jedoch die Möglichkeit des ſpäter einge
tretenen Todes durch Erfrieren nicht ausgeſchloſſen Der Vertheidiger
Herr Rechtsanwalt Dr Kähne bezeichnete die Handlungsweiſe des Kittler
als infam und gemein K tage einen Theil an der Schuld der Ange
klagten mit Der Vertheidiger tritt für Verneinung der Mordfrage ein
da das Mädchen bei der That nicht die ruhige Ueberlegung gehabt habe
Auch ſei micht mit Sicherheit die Todesnrſache feſtgeſtellt worden der Tod
könne auch nachträglich durch Erfrieren eingetreten ſein Die Geſchworenen
bejahten die Frage des verſuchten Mordes Das Gericht erkannte nach
dem Antrage des Staatsanwalts anf G Jahre Zuchthaus und 5 Jahre
Ehrverluſt Die D trat die Strafe ſofort an

Fheater Kunſt und Wiſſenſchaft
Aufführung der Matthäus Paſſion durch die Sing Akademie

Die Aufführung dieſes umfangreichſten und gedankentiefſten Werkes
des großen Thomaskantors Seb Bach bildet für jede Stadt ein wichtiges

f Die Matthäus Paſſion behauptet unter allennuſikaliſches Ereigniß Die
kirchlichen Tonſchöpfungen welche Vergangenheit und Gegenwart gezeitigt
haben eine ſo hervorragende Rolle daß ihr kein anderes Werk an die
Seite geſtellt werden kann Wenn es Mozart vergönnt geweſen wäre ſein
wunderbares Requiem in moll ſelbſt zu vollenden vielleicht hätte er
dann der Menſchheit ein zweites Werk von gleicher Größe und Tiefe der
Empfindung wenn auch nicht von demſelben Umfang hinterlaſſen Herr
Prof Reubke benutzte zur Aufführung die überaus verdienſtvolle Be
arbeitung von Rob Franz wohl einem der beſten und gründlichſten
Kenner Bach ſcher und Händel ſcher Muſik Für unſere heutigen Ver
hältniſſe iſt ja eine Aufführung des gigantiſchen Werkes ſtreng nach der
Original Partitur überhaupt rein unmöglich Bach verlangt darin einen

beſchaffen ſind zwei Orcheſter und zwei Orgeln der vielleicht nur ihm in
der Leipziger Thomaskirche zur Verfügung ſtand Es iſt deshalb nur
mit Freude zu begrüßen daß Rob Franz Halles großer Sohn eine
Bearbeitung im Bach ſchen Geiſte unternommen hat um den Altmeiſter
im orcheſtralen Gewande ein wenig zu moderniſieren ohne ſeine
Stilreinheit und Stilrichtigkeit antaſten zu wollen Welcher Kenner
Bachs wollte ſich aber vermeſſen zu behaupten daß dieſer Verſuch miß
lungen wäre Gewiß wird noch eine geraume Zeit vergehen bis die
konſervativſten Bachianer ihre Waffen ſenken vor dem Manne der es
wagte in die nach ihrer Anſicht unantaſtbare und geheiligte Matthäus
Paſſion Fagotte Hörner Poſaunen und Pauken hineinzukomponieren
Aber erſcheinen wird die Zeit Es kann doch nur darauf ankommen
daß mit unſeren heutigen verbeſſerten Mitteln Bachs Werke in ſeinem
Geiſte aufgeführt werden Warum ſollte ein Rieſengeiſt wie Bach nicht
auch wie ſpäter Beeihoven und Rich Wagner über die zu ſeiner Zeit vor
handenen Mittel und ihre Klangwirkungen hinausgeſtrebt haben Es
könnte nicht ſchwer fallen dieſes Vorauseilen ſeiner Zeit aus einzelnen
ſeiner Werke nachzuweiſen Auch Beethoven hat ſich ja ein Retouchieren
im Scherzo der Neunten Symphonie durch Hinzunahme von Hörnern
im Andante der moll und im Allegretto der dur Symphonie durch
Rich Wagner gefallen laſſen müſſen Guſtav Mahler in Wien geht heuteſogar o ein paar Schritte weiter Robert Franz hat die nicht mehr

gebräuchlichen Oboes äa caccis durch unſere Oboen die Oboes amore
durch die modernen Klarinetten erſetzt noch lieber durch die corni
ingles Engliſch Horn wie er in ſeiner Vorrede S V vorſchlägt
An Stelle der Viola da gamba verwendet er das Violincell ſtatt
des Cembalo den modernen Flügel was ja auch Dr Chryſander
in ſeinen Händel Bearbeitungen thut Zur Verſtärkung des Soprano
ripieno im Einleitungschor läßt er die Diskant Poſaune mitgehen Auf
dieſe Weiſe erreicht er die prächtige Wirkung daß der Choral O Lamm
Gottes wie aus einem Kuppelbau herabtönt ſich glänzend von dem
großartigen Doppelchore abhebt ohne dieſen jedoch zu übertönen Von
einem durchgehenden Gebrauche der Orgel glaubte Franz abſehen zu
müſſen er läßt ſie nur in den Chören an gewiſſen Stellen eintreten um
aber dann eine große Wirkung zu erzielen Sehr glücklich iſt ſeine Jdee
ſämmtliche Choräle von der Orgel begleiten zu laſſen Er erzielt dadurch
eine erhöhte religiöſe Stimmung Ein großer Vorzug ſeiner Bearbeitung
iſt es auch daß er nicht immer nur das Streichquarteit zur Begleitung
der Chriſtus Rezitative heranzieht ſondern auch die rinetten und
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Nr 59 a Sonnabend
Fagotte zuweilen auch Saiten und Holzblasinſtrumente vermiſcht Es
leuchtet wohl einem Jeden ein daß eine Aufführung eines ſolchen
Werkes wie die Matthäus Paſſion die ſo enorme Auforderungen an Chor
Orcheſter und Dirigenten ſtellt mit ungeheuren Schwierigkeiten verknüpft
iſt und daß es erbärmliche Nörgelei wäre wenn man ſedes kleine Ver
fehen jeden verfehlten Einſatz und mißglückten hohen Ton des ſehr an
geſtrengten Sopraus feſtnagein wollte Aus dieſem Grunde wird mir
wohl jeder Beſucher des Kirchenconcertes beipflichten wenn ich kurz ſage
daß die Aufführung als eine höchſtgelungene zu bezeichnen iſt und daß
Herru Prof Reubke dem verdienſtvollen Leiter des Vereins der wärmſte
Dank für ſeine unendliche Mühe gebührt Von den Soliſten müſſen die
Vertreter der männlichen Partieen vor allen der er des Evangeliſten
Herr Kamwmerſänger C Dierich Berlin und der des Chriſtus Herr Prof
Freitag aus Stuttgart mit größter Auszeichnung genannt werden Die
beiden Vertreterinnen der weiblichen Solopartieen Sopran Frl M Berg
Berlin und Alt Frl Bengell Hamburg ſtanden zu jenen nicht in dem
richtigen Verhältniſſe Die Jnterpretation ließ bei beiden Damen an
Tonſchönheit und Gefühlstiefe viel vermiſſen Herr Leideritz fand ſich
mit den kleinen Baßpartieen im Großen und Ganzen gut ab Herr Paul
Umlauft und Herr Meinhold aus Leipzig walteten am Klavier und an
der Orgel rühmlich ihres Amtes Die Chöre würden ſehr viel an Macht
fülle gewinnen wenn ſie durch freiwillige Sänger aus allen Kreiſen der
Stadt unterſtützt würden wie es in Leipzig in der Charfreitags Auf
führung geſchieht Die Orcheſterbegleitung führte die verſtärkte Kapelle
des 36 Jnf Regiments in gewohnter vorzüglicher Weiſe aus Ein be
ſonderes Lob gebührt noch dem Spieler des köſtlichen ViolinSolos

M Frey

X ſächſiſcher Provinzial Landtag
Magdeburg 8 März

Die geſtrige Sitzung eröffnete der Ober Präſident Excellenz v Bötticher
mit einer Anſprache in der es heißt Die Arbeit wird ſoweit es ſich
um Vorlagen der königlichen Staatsregierung handelt ausſchließlich auf
die Begutachtung eines Geſetzentwurfes betreffend Maßnahmen zur Ver
hütung von Hochwaſſergefahren ſowie auf die Beſchlußfaſſung über eine
Vorlage gerichtet ſein welche die antheilige Uebernahme der Koſten für
den Ausbau der unteren Havel von Seiten der Provinz die Bau
ausführung und die Unterhaltung der ausgebauten Flußſtrecke wie der
Vorfluthanlagen zu regeln beſtimmt iſt Die Vortheile dieſer Bau
ausführung werden allerdings nur einem kleinen Theile der Provinz un
mittelbar zu Gute kommen Gleichwohl werden Sie Alle gewiß der Vor
lage ein reges Intereſſe entgegenbringen da die beklagenswerthen Hoch
waſſerſchäden der letzten Jahre dringend dazu auffordern jede Gelegenheit
zu benntzen um mit Ernſt und Eifer beſſere Zuſtände für die Zukunft
herbeizuführen Die Bereitwilligkeit der Staatsregierung den weitaus
größten Theil der Laſt anf die Staatskaſſe zu übernehmen wird Sie ſo
ſteht zu hoffen unſchwer dazu beſtimmen das unſerer Provinz angeſonnene
geringe Opfer gern zu bringen im Intereſſe eines zu ihr gehörigen Landes
theiles der außer Stande iſt ſich wirkſam ſelber zu helfen Meine Herren
Laſſen Sie uns mit Luſt und Friſche an die Arbeit gehen damit Jhre
Aufgabe bald und zum Segen der Provinz erledigt werde

Zum Vorſitzenden des Landtags wurde Graf v Wartensleben zu
deſſen Stellvertreter Oberbürgermeiſter Schneider Magdeburg gewähilt
zu Mitgliedern des Landtags Vorſtandes Graf v d Aſſeburg Oberbürger
meiſter Staude und Landrath v Breitenbauch

In der Nachmittagsſitzung wurde beſchloſſen folgendes Telegramm an
den Kaiſer abzuſenden Tief erſchüttert durch die ſoeben eingetroffene
Nachricht von der ruchloſen Bedrohung Ew Majeſtät preiſt der hier in
Magdeburg verſammelte Landtag der Provinz Sachſen Gottes Gnade für
die Erhaltung des Lebens unſeres geliebten Kaiſers und Königs

Dann trat der Landtag m die Tagesordnung ein Die Vorlage betr
den Ausbau der unteren Havel und betr die Betheiligung der Provinz
an den Koſten dieſes Ausbaues und an der ſpäteren Unterhaltungspflicht
wurde einer Kommiſſion von 21 Mitgliedern überwieſen

Aus der Amgebung
Weiſfanst 7 März Tödtlich verunglückt Auf der hieſigen

Srube Hedwig hat ſich ein bedauerlicher Unfall zugetragen indem geſtern
früh 3 Uhr der Bergmann Karl Sander durch abſtürzende Kohlenmaſſen
verſchüttet wurde Die Leiche des Verunglückten der Frau und Kinder
hinterläßt iſt erſt heute früh 5 Uhr gefunden worden

Querfurt 7 März Jn der Vopel ſchen Mordſache
wurde wieder ein Arbeiter verhaftet der verdächtige Aeußerungen über den
Mord gemacht hat

Schkeuditz 7 März Gefundene Kinderleiche Am Diens
tag Nachmittag wurde am Ufer der Luppe unterhalb der großen Luppen
brücke von Spaziergängern ein mit Bindfaden verſchnürtes Packet in
Leinen gefunden Die Finder öffneien daſſelbe und waren nicht wenig
entſetzt als ſie als Jnhalt die Leiche eines neugeborrnen Kindes männ
lichen Geſchlechts erblickten Nach der vorgeſchrittenen Verweſung der
Leiche iſt anzunehmeu daß ſie längere Zeit im Waſſer gelegen hat Die
ſofort eingeleitete gerichtliche Unterſuchung wird hoffentlich Aufklärung über
den Fund bringen

Ritterode 7 März Unfall Der Zimmermann Albert Lindau
hierſelbſt der bei der gewerkſchaftlichen Banverwaltung Leimbach in Arbeit
ſteht erlitt geſtern auf Bahnhof Mansfeld beim Abladen von Eiſentheilen
durch Umkippen eines größeren Stückes 9 des linken Unterrer NBriterllent Druc
arms Der Verletzie fand Aufnahme im Knappſchaftskrankenhauſe zu
Hettſtedt

Deſſau 6 März Vermißt wird ſeit der Montagnacht der
Bäckermeiſter Otto Sch aus der Steinſtraße Obgleich zu einem Selbſt
mord kein erkennbarer Grund vorliegt hegen die Angehörigen doch die
Beſorgniß daß Sch ſich das Leben genommen hat

Jolnles
Der Rachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 8 März
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 11 März Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Aufgabe eines Theiles der Anleihe von 1900
Bericht der Finanz Kommiſſion über die Feſtſtellung des Kämmerei
Haushaltsplanes für das Jahr 1901
Mittelbewilligung zur Unterhaltung der Straßen und Plätze in
den Vororten
Antrag auf Um
Trotha
Finalabſchluß der Kaſſe des Schlacht und Viehhofes für 1899
und Nachbewilligung
Entlaſtung der Rechnung über den Fonds für die Hinterbliebenen
der ſtädtiſchen Beamten für 1899 und Nachbewilligung
Entlaſtung der Rechnung der Gutike DunckerStiftung für 1899
Entlaſtung der Rechnung des Anleihe Tilgungsfonds für 1899
Entlaſtung der Rechnung der Ehrlich ſchen Stiftung für 1899 und

S

und Neupflaſterungen von Straßen in Halle

e

Lurnern und ihrem Leiter für die aufgewandte Mühe reichliche Entſchädigung

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
16 Verpachtung der Jagdnutzung weſtlich der Saale17 Petition um Erlaß von e e
18 Petition um Einrichtung einer Gärtner Fortbildungsſchule

Geſchloſſene Sitzung
Anſtellung von 4 BureauAſſiſtenten
Anſtellung von 5 h Stegeanien 2 Leſung
Anſtellung eines PolizeiSergeanten 1 Leſung

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

19
20
21

Perſonalunachricht Gutem Vernehmen nach beabſichtigt der
Kommandeur der 8 Diviſion Exeellenz v RentheFink demnächſt in
den Ruheßand zu treten

Finauzkommiſſſon Jn der geßrigen Sitzung wurde beſchloſſen
den ausgeſchriebenen Theil der Anleihe dem Konſortium unler Führung
der Königl Seehandlung zu 100,61 Proc zuzuſchlagen Daun wurde
die Entlaſtung folgender Rechnungen pro 1899/19060 ausgeſprochen An
leihe Tilgungsſonds der Gaswerke Fonds für die Hinterbliebenen
der ſtädtiſchen Beamten Geſchwiſter Röſer Stiftung und Ehrlich ſche
Stiftung Der wegen Abfuhr von Dünger 2c mit Herrn Dehoff
abgeſchloſſene Vertrag läuft Ende dieſes Monats ab Da am
I Juli 1902 die Straßenreinigung ſowie Müllabfuhr c auf
den ſtädtiſchen Etat übernommen werden ſoll und ſich noch nicht
abſehen läßt wie ſich dann die bezüglichen Verhältniſſe geſtalten ſo hat
der Magiſtrat beſchloſſen die Düngerabfuhr jetzt nicht auszuſchreiben
ſondern den Vertrag mit Herrn Dehoff auf 1i Jahr feſt zu verlängern
worauf dann dem Magiſtrate eine monatliche Herrn Dehoff aber viertel
jährliche Kündigung zuſteht Die an Herrn Dehoff zu zahlende Ent
ſchädigung betrug bisher jährlich 12000 Mk Mit Rückſicht darauf
daß die Zahl der ſtädtiſchen Gebäude ſich durch die Entwicklung der
Stadt und die Einverleibung der Vororte beträchtlich vermehrt hat
ſoll die Entſchädigung auf 15000 Mk jährlich erhöht werden
Die Finanzkommiſſion beſchloß die bezügliche Vorlage des Magiſtrats
dem Plenum der Verſammlung zur Genehmigung zu empfehlen Von
dem Finalabſchluß des Erneueuungsfonds beim Schlacht und Viehhof
würde Kenntniß genommen Der Magiſtrat hatte beantragt für
Errichtung eines Strohverbrennungsofens in der Desinfektionsanſtalt
800 Mk zu bewilligen Da aber in ein bis drei Jahren eine
Vergrößerung der Desinfektionsanſtalt vorgenommen werden muß
und bei dem Erweiterungsbau der neue Strohverbrennungsofen
wieder beſeitigt werden müßte ſo zog der Magiſtrat dieſe Vor
lage zurück Der Handelsminiſter verlangt daß für das Lehrer
perſonal die Beamten und Hausmänner an den Handwerkerſchulen
Gehaltsſkalen feſtgeſetzt werden An der hieſigen Handwerkerſchule ſind
bis jetzt die Lehrer noch nicht definitiv angeſtellt ſo daß es ſich alſo vor
läufig nur um eine neue Gehaltsſkala für den Direktor handelt die nach
dem Vorſchlage des Miniſters von 5400 Mk mit dreijährigen Zulagen
von je 400 Mk auf 6600 Mk ſteigen ſoll Die Finanzkommiſſion ge
nehmigte dieſe Skala wonach das jetzige Gehalt des Herrn Direktor
Brumme von 5100 Mk auf 5800 Mk erhöht wird Beamte ſind an
der hieſigen Handwerkerſchule nicht angeſtellt Bezüglich des Hausmannes
ſollen bei dem Miniſter Vorſtellungen dahin gemacht werden daß der
Hausmann an der Handwerkerſchule den Hausmännern an den anderen
hieſigen Schulen hinſichtlich der Bezüge gleichgeſtellt wird Für die
Reinigung 2c der in dem Grundſtücke Rathhausſtraße 17 neu ein
gerichteten Bureauräume wurden dem Kaſtellan 123 Mk nachbewilligt
Ferner wurden die auf dem laufenden Etat der Feuerwehr noch zur Ver
fügung der beiden ſtädtiſchen Behörden ſtehenden 679,66 Mk zur An
ſchaffung von Ausrüſtungsgegenſtänden bewilligt Die Bahnhofſtraße
in Trotha ſoll demnächſt gepflaſtert werden Die Kommiſſion erſuchte
den Magiſtrat ſich mit der Stadtbahn welche bekanntlich die Geleiſe bis
zum Bahnh
trages zu den Pflaſterkoſten in Verbindung zu ſetzen

Halleſche Stadt Auleihe Dem Konſortium unter Führung der
Mitteldeutſchen Kredit Bank in Berlin welches auf die hieſige Stadt

anleihe ein Gebot von 190,30 Proz abgegeben hatte gehört die hieſige
Spar und Vorſchußbank ſowie die Firmen Gebr Arnhold Dresden B
M Strupp Meiningen F W Krauſe Co C Schleſinger Trier Co
Berlin an

Fernſprechverkehr Die Theilnehmer der neuen Stadtfernſprech
einrichtung in Mansfeld Stadt und die öffentliche Fernſprechſtelle in
Siebigerode ſind zum Sprechverkehr mit Halle und Ammendorf Rade
well zugelaſſen Die Sprechgedühr beträgt 25 Pf

Zur Erleichternug des Ofterverkehrs wird auf den preußiſchen
und Heſſiſchen Staatseiſenbahnen die Geltungsdauer der gewöhnlichen Räck
fahrkarten von ſonſt kürzerer Geltungsdauer die am Dienstag den 26 März
d J und an ben folgenden Tagen gelöſt werden bis einſchließlich Frei
tag den 19 April verlängert Die Rückfahrt muß ſpäteſtens am 19 April
d J bis um 12 Uhr Mitternacht angetreten und darf nach Ablauf dieſes
Tages nicht mehr ununterbrochen werden

Die Schüler Turügnbtheilung des Stadtgymnaſiums beging
geſtern Abend in der Turnhalle das diesjährige Schau bezw Abturnen
zu dem Herr Direktor Dr Friedersdorff nebſt vielen Lehrern und An

ienen waren und den Darbietungen
Schülern der oberen Klaſſen

des Stadtgymnaſiums außer dem planmäßigen Turnen Gelegenheit zu
geben ſich noch mehr unter bewährten Leitung des Herrn Turnlehrers
Freund ausbilden zu i ſcheint ſich aufs beſte bewährt zu haben
Der Erfolg und rege Beifall des geſtrigen Abends brachte den fleißigen

e ren dengehorigen der rnenden Schüler erſch
mit regſtem Jntereſſe folgten Die Jdee den
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Stadtthegter Zum letzten Male gelangt am Sonnabend die Zu
ſammenſtellung des Mimodramas Die Hand der Oper Der Dorf

bie und des Ballets Weingeiſter zur Wiederholung 116 gelb
Für Sonntag Nachmittag 3 Uhr iſt die Opereite Der Seekadett

Abends Uhr der Schwank Ein toller Einfall und das Ballet
352 1 erl igeilſter lung geſetztThalia Theater Am Sonnabend wird Flachsmann als Er

zieher wiederholt Am Sonntag Nachmittag 31 Uhr gelangt Die
Dame von Maxim zur 39 Aufführung Adele Sandrock kann ihr
Gaſtſpiel erſt am Dienstag den 12 März in Sudermanns Heimath
beginnen Die für Montag den 11 März bereits gelöſten Billets werden

rim Theaterbureau zwiſchen 10 und 12 Uhr Vormittags und 3 bis 4 Uhr
Nachmittags umgetauſcht

Landwirthſchaftliche Ausſtellung Die Geſchäftsſtelle für die
vom 13 bis 18 Juni dieſes Jahres hierſelbſt ſtattfindende landw Aus
ſtellung iſt ſeit dem 5 März eröffnet Sie befindet ſich Merſeburger
ſtraße 44 Fernſprecher 643 und ſteht unter der Leitung des Herrn
Regierungsbaumeiſters Schiller Die Geſchäftsſtunden ſind von S
bis I Vormittags und von 2 i bis 6 Uhr Nachmittags
ſtunden von 10 bis 12 und 4 bis 5 Uhr Mit dem Aufbau der Aus
ſtellung iſt bereits begonnen worden

Nadfahrer müſſen den Fußzgängern ausweichen Unter
dieſer Spitzmarke berichteten wir über eine Entſcheidung des Kammer
gerichts wonach Radfahrer auf den Chauſſee Banketten den Fußgängern
ausweichen müſſen
vereine wollen wir noch betonen daß ſich dieſe Entſcheidung nicht auch

Nachbewilligung
Entlaſtung der Rechnung des Theater Erneuerungsfonds für 1899
Entlaſtung der Rechnung der Geſchwiſter Röſer Stiftung für 1898
und Nachbewilligung
Zuſtimmung zu dem Vertrage über Abfuhr des Straßenkehrichts
Mittelbewilligung für Ausrüſtung der Berufsfeuerwehr
Antrag betr die Beſoldungsverhältniſſe des Lehrerperjonals an der
Handwerkerſchule
Nachbewilligung für Reinigung Heizung 2c der Geſchäftsräume
im Grundſtück Rathhausſtraße Nr 17

e

e

auf den Verkehr auf den Straßendämmen oder wohl gar auf den für
Radfahrer vorgeſehenen Wegen bezieht

Photographiſche Geſellſchaft Geſtern Abend hielt im großen
Saale der Kaiſerſäle Herr Oberlehrer Dr Edler einen recht feſſelnden
Vortrag über 300 Kilometer an der Saale Durch zahlreiche wohl
gelungene Lichtbilder führte der Herr Redner die vielen landſchaftlichen
Schönheiten an der Saale vor welche aus Bayern kommt und Gebiete
von Reuß Schwarzburg Rudolſtadt Meiningen Altenburg Weimar
Preußen und Anhalt berührt Die Anweſenden lernten ſchöne Städtebilder

e

vor Hirſchberg Saalburg Ziegenrück Saalfeld Rudolſtadt Jena Dorn

ihnhofe in Trotha zu legen beabſichtigt wegen Leiſtung eines Bei

ehe

9 März
burg Köſen Merſeburg
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Wettin und ferner von manchen Ortſcha wieSchönburg Rotheuburg kennen Auch die Burgen

nicht vergeſſen Die Anweſenden bekundeten ihren Dank für die ebenſo
intereſſanten wie lehrreichen Vorführungen durch lebhaften Beifall

Der hieſige Gefängnißverein veranſtaltet am Dienstag den
12 März in den Kaiſerſälen ſeinen diesjährigen Familienabend Auf
das Programm im Jnſeratentheil machen wir beſonders aufmerkſam

Der Kriegerverein Germania veranſtaltet am 16 d Mts
in der Kaiſer Wilhelms Halle ein Familienkränzchen wozu Freunde
und Gönner eingeladen werden

Kohlenhändler Bereinigung Nächſten Sonntag Abends 8 Uhr
findet in Stadt London eine Verſammlung von Kohlenhändlern ſtatt
in welcher die Gründung einer Vereinigung beſchloſſen und ferner die
theuren Kohlenpreiſe beſprochen werden ſollen

Der Verein der Tafeldecker und Lohnkellner feiert am
Montag den 11 März im großen Saale der Kaiſerſäle ſein 9 Stif
tungsfeſt

Streikpoſten Vor dem Schöffengericht wurde geſtern gegen ver
ſchiedene Maurer verhandelt die wegen Streikpoſtenſtehens angeklagt waren
Zumeiſt wurden die Angeklagten zu Geldſtrafen verurtheilt Gegen die
beiden Maurer r Meyberg und Karl Leopold welche am
11 December in der Wuchererſtraße vor dem Neubau der Landwirthſchaſts
kammer als Streikpoſten arbeitswillige Maurer durch drohende Redens
arten beläſtigten wurden von der Amtsanwaltſchaft je 14 Tage Haft be
antragt Das Gericht erkannte gegen Meyberg auf 1 Woche gegen
Leopold aber auf 3 Wochen Haft

Schießerei Jn vergangener Nacht gegen 1 Uhr feuerte der
stud theol Guſtav Clemen Henriettenſtraße 29 beim Begehen der
alten Promenade in der Nähe des Denkmals Schüſſe aus einem Revolver
n Zum Glück wurden Menſchen von dem leichtſertigen Schützen nicht
verletzt

Feftgenommener Ansreißer Heute Morgen gegen 4 Uhr
wurde in der Trothaerſtraße der Füſilier Huth von dem 36 Infanterie
Regiment der ſich heimlich von ſeinem Truppentheile entfernt hatte an
r um ſich Arbeit zu ſuchen feſtgenommen und der Kaſernenwache
zugeführt

Telegramme und letzte Nachrichten
Verliu 8 März Meldung des B Am geſtrigen Tage

war das Befinden des Monarchen durchaus zufriedenſtellend Trotz der
Unzuträglichteiten welche die Wunde an der Wange naturgemäß mit ſich

bringt arbeitete der Kaiſer längere Zeit Am Nachmittag fanden ſich
die Leibärzte Profeſſor v Leuthold und Dr Jlberg zu einer Erneuerung
des Verbandes ein Die Heilung der Wunde beginnt einen normalen
Verlauf zu nehmen

Berlin 8 März Wolff s Bur Das Befinden des Kaiſers
war geſtern befriedigend der Schlaf in der Nacht gut Die Wunde
zeigte ſich beim Verbandswechſel reizlos eine mäßige Schwellung der
Augenlider und Wange rechts Kein Fieber

Bremerhaven 8 März Meldung des B Prins
Heinrich las in engerem Kreiſe ein an ihn gerichtetes Telegramm des
Kaiſers vor das dahin lautete daß die Verletzung glücklicherweiſe nicht
ſchlimm und daher eine Reiſe des Prinzen nach Berlin nicht erforderlich

ſei Jch ſehe aus als wenn ich aus China käme telegraphierte
der Kaiſer an ſeinen Bruder Und Gott ſchütze den Kaiſer lauteten
die Worte mit denen dieſer die Verleſung des kaiſerlichen Telegrammes
begleitete

Kapſtadt 8 März Reut Bur Vorgeſtern ſind 5 neue
Fälle von Peſterkrankungen 2 Fälle von peſtverdächtigen Er
rankungen ſowie 8 Fälle von Berührung mit Peſtkranken zur Anzeige

gebracht worden Ein Peſiverdachtfall wird aus Stellenboſch gemeldet
der betreffende Patient iſt ein Weißer

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten 7 März Der Schmied Wilhelm Döpchener und Bertha
Clauß Thorſtraße 22 und Glauchaerſtraße 68 Der Tiſchler Wilhelm
Brunne und Bertha Große Bergſtraße 4 und Beeſenerſtraße 10 Der
Poſtſchaffner Aloys Herrmann und Minna Werner Bernhardyſtraße 7 und
Hochſtraße 3 Der Eiſenhodler Clemens Göhlert und Emilie Graß
Pfännerhöhe 44 und Merſeburgerſtraße 153 Der Lehrer Hermann Koch
und Emma Töllecke Halle und Braunſchweig Der Vermeſſungsingenieur
Reinhold Schröder und Ida Steinbiß Halle und Rödgen Der Bäcker
meiſter Max Taube und Auguſte Biermann Güſten und Halle

Geboren 7 März Dem Kaufmann William Schaaf eine T
Charlotte Böllbergerweg 22 Dem Schneidermeiſter Franz Singer eine
T Margarethe Martinſtraße 1 Dem Hilfsheizer Kaspar Woftalla eine
c d

m

U utortUnterb
T K Landsbergerſtraße 59 Dem Schmied Friedrich Senf eine T
Elſe erg 5 Dem Schuhmacher Auguſt Kuſch eine T Elſe Frauen
klinikt Dem Bäckermeiſter Heinrich Triebel eine T Luiſe Schmied
ſtraße 33 Dem Former Karl Könnecke
Dem Handarbeiter Rudolf Heſſe eine T Alma Ladenbergſtraße 1 Dem
Maſchiniſt Franz Neißbach eine T Eliſabeth Merſeburger Chauſſee 8
Dem Bahnarbeiter Otto Barthel ein S Otto Streiberſtraße 21

Geſtorben 7 März Der Arbeiter Ernſt Pielicke 40 St GEliſabeth
Krankenhaus Der Kolporteur Wilhelm Linge 70 Klinik Der
Tiſchler Franz Pfalzgraf 22 J Bergmannstroſt Des Reſtaurateur Franz
Städter S Fritz 4 St Eliſabeth Krankenhaus Des Bäcker Louis
Große S Paul Klinik Des Gaſtwirth Wilhelm Pallmig S Willy
Klinik Des Maurer Wilhelm Sander T Jda 1 Kl Ulrichſtraße 5
Wwe Wilhelmine Köhler geb Heydrich 77 J Böllbergerweg 7

Standesamt Halle N
Aufgeboten 7 März Der Maſchinenſchloſſer Johannes Strube

und Margarethe Becker Adolfſtraße 4 Der Fleiſcher Karl Thiele und
Anna Grollmitz geb Hirſchfeld Wittekindſtraße 11 Der Expedient Karl
Rudolph und Martha Siebenhüner geb Simon Klein Räſchen und Breite
ſtraße 12 Der Sergeant Nicolaus Blum und Olga Belger Aurich und
Blumenſtraße 8 Der Steinbrucharbeiter Frievrich Stendei und Anna
Terre Siedersdorf und Albrechtſtraße 19

Geboren 7 März Dem Stellmacher Franz Nitſche ein S Kurt
Gr Brunnenſtraße 41 Dem Tiſchler Friedrich Theil ein S Erich
Hohenzollernſtraße 38 Dem Handarbeiter Karl Schmeißer eine T Liesbeth
Jägerpiatz 31 Dem Maurer Louis König ein S Willy Mötzlicher
traße 5 Dem Maurer Albert Nugliſch eine T Gertrud Brachwitzer
ſtraße 4 Dem Bahnarbeiter Otto Schmidt eine Gr Wallſtraße 39
Dem Fleiſchermeiſter Friedrich Schröder ein Gr Brunnenſtraße 7

Geſtorben 7 März Der Schmied Hermann Berger 40 Eichen

ein S Max Schloſſerſtraße 3

Die Sprech

Auf Erſuchen des Verbandes Halleſcher Radfahrer

dorffſtraße 21 Des Zimmermann Albert Eiſte T Hilda 1 Reil
ſtraße 453 Des Bahnarbeiter Otto Sch idt T 21 Stdn Gr Wall
ſtraße 39 Des Fleiſchermeiſter Friedrich Schröder S 3 Stdn
Gr Brunnenſtraße 7

v

e

r 9e Hof Juweliere und Edelschmiede
Geräüthe und Schmuck im neuzeitlichen Styl

Waſſerſtände Am 7 März Weißenfels Oberpegel 3,16
Unterpegel 3,08 8 März Halle unterhalb 4 3,17
Trotha 4,58 7 März Bernburg 4,14 Calbe Unter
pegel 4,28 Oberpegel 2,92 Dresden 1,52 Magde
burg 4 2,90

garantiert feder und daunendicht füllfertige und vom Stück in reichhaltigſter
Answahl zu äußerſt billigſten feſten Preiſen

Partie große 2 Meter lange Bettbezüge mit 2 Kiſſen
uur 2 Mark 85 Pfg ſonſt 4 Mk empfiehlt

a an e Poststr I8 Größtes Hetten Sperial Geſchäft am Plahe
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Empfehle in größter Auswahl zu niedrigſten Preiſen
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Naue A d Morißkirche 5

n und größtes

Kaufhaus
der Stadt Halle

S
toffen garantirt ſchönſter

Paßform in
10 Qnalitäten

von 9,50 Mark an12,00 13 25 15,00

rößter Auswahl guten
5

Mk 17,00 bis zu den
feinſten Mk 20,00

Stoff Lager
zu Beſtellungen

narz Maaß

d

7

S unter Garantie guten Sitzes

7 mit billigster Preis
ſtellung

Ferner großes Lager in
Condrmanden Hüten

Stiefeletten u Stlefeln

J Irder Confirmand erhält

ein ExtraGeſchenk

KRKRaufhaus
I Ranges

F élſtan
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Wäsohe Chemisoties

De Confrmanden Anzüge in etof,
W Confrmanden Anzüge in Sauugarn

r Confrmanden Anzüge u Cheit
e Gonfrmanden Anzüge m digeund Crep

in prima Onalitäten nud in beſter Ausführnng

m

Tor üs ter für Knaben und Mädchen

u Vergleichen Sie bitte Prriſe
villigt Dinrien Qualität und Größe

vei Sceln wäre
Vederlastem

Vederhalter
9 Bleistäfte

54 Gr Ulrichstr 54 Orrnnungsmma en

aushalt

Artikeln
jeder Art

ſtets
vortheilhafte

Angebote e

Spritzige Moſelweine per Fl 50 55 60 70 80 Pf
bis 3 M Rheiu u Pfalzweine p Fl 60 65 70
80 90 Pf bis 3 M Roth u Vordeanxweine per
Fl 50 60 75 85 Pf 1 M bis 3 M Fat aumtweine per
Fl 1,10 1,25 1,30 1,40 2,00 2,50 bis 4,50 M Portwein Vermont Torino u Samos per Fl S 90 1,00
bis 2,50 Feinſt Gebirgs Himbeerſaft per e Ltr Fl
incl Glas 65 Pf Feinſt Kirſch u Erdbeerſaft Ltr
Fl inel Glas 65 u 70 Pf Sütßz Johannisbeer und
Heidelbeerwein per Fl 75 Pf Apfelwein per Fl 30 Pf10 Fl 2,80 M Feiuſte Tafelliköre wie Rofeu Vanite
Jngber Perſico Pf feſfermünz Pomerguzen Küm
mel Stonsdorfer per Fl 1,25 M Marasquino

per Fl 2 M Carthäuſer Erſatz für WS echten Chartreuſe per Fl 2 M

Grosses Lager
vornehmer

Herreubekleidungs
Stolfe

Max Teuscher

z e

Sei MWuahmn von 10 Fl entſprechenden

et Hsner oF Falle a Gr UlrichſtrWeingroßhandlung

S Schmeerstr 20
Anzug nach Maass 50 bis 60 M

und höher

Gr Brauhausstr 14 pt u l Eine

max Boerm PDeowalen
Fernruf zi6r

Atelier für woderne Vohnungseinrichtungen
Lieferung kompletter Brautausstattungen in jedem Genre

1 Aufstellung von Mosterziramern

Ueberzeugung waght wahr

Coenſtirinanden Anzüge in Crèp Theviot 11
Conſirmanden Anzüge in feinem Kammgarn 15
Serren Anzüge in den neueſten Stoffen u Muſtern

erren Rock Anzüge in Kammgarn Diagonal
legante in guten Stoffen und Maſern

Elegante Knaben und Hurſchen Anzüge
Arbeits Garderoben

in enormer Auswahl zu enorm billigen Preiſen

in dunklen Stoffen von 9 Mk en
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